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Presse-Information 

 

5.000 Euro für Leuchtturmprojekt: 

Förderung einer nachhaltigen Ernährungsweise an der Universitätsmedizin 

Essen  

 

Rechterfeld/Essen, im Mai 2023. Gesunde und nachhaltige Ernährung – die Universitätsklinik 

Essen hat sich als erstes Universitätsklinikum Deutschlands das Ziel gesetzt, die Gemeinschafts-

verpflegung für die Mitarbeitenden und die Patienten auf eine pflanzenbasierte und klimafreundli-

che Ernährung umzustellen und orientiert sich damit an dem Planetary Health Diet-Ansatz. Dieser 

sieht eine vorwiegend pflanzliche Ernährung vor. „Eine pflanzenbasierte Ernährung hat multiple 

positive Auswirkungen auf unsere Umwelt, so werden unter anderem signifikant Treibhausgas-

Emissionen, Wasser und Landflächen eingespart. Außerdem ist sie ein wichtiger Beitrag zur Prä-

vention und Therapie von vielen chronischen Erkrankungen wie zum Beispiel Diabetes mellitus 

oder Herzkreislauf-Erkrankungen“, erklärt Prof. Dr. Gustav Dobos, Direktor des Zentrums für Na-

turheilkunde und Integrative Medizin an der Universitätsklinik Essen, der das Transformationspro-

jekt operativ und wissenschaftlich begleitet und umsetzt. In diesem Rahmen baut er eine Abteilung 

für Planetare Gesundheit und Ernährung auf. Ein wesentlicher Schwerpunkt bei diesem Leucht-

turmprojekt ist die digitale Ernährungskommunikation, die das Ziel verfolgt, dass die Mitarbeiter 

und Mitarbeiterinnen gelernte Inhalte multiplizieren – auch im privaten Umfeld. Die Heinz Lohmann 

Stiftung fördert das zukunftsweisende Projekt mit 5.000 Euro. „Für die Heinz Lohmann Stiftung ist 

das Projekt förderwürdig, da es in einem „bottom up Ansatz“ Menschen in ihrem Umfeld abholt und 

gemeinsam Konzepte für eine bessere Ernährung entwickelt und digital umsetzt“, erklärt Professor 

Dr. Reinhard Grandke, Kuratoriumsvorsitzender der Heinz Lohmann Stiftung.  
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Förderpreisübergabe an Prof. Dr. Gustav Dobos (links) durch den Stiftungsvorsitzenden Prof. Dr. 

Reinhard Grandke (rechts) und die Kuratoriumsmitglieder Freifrau Dagmar von Cramm und PD Dr. 

Thomas Ellrott 

 

Für weitere Presseinformationen 

Heinz Lohmann Stiftung GmbH 
Paul-Wesjohann-Str. 45 49429  

Visbek-Rechterfeld (Niedersachsen) 
Mail: kommunikation@phw-gruppe.de 

Tel: 04445 – 891 0 
 

 

Über die Heinz Lohmann Stiftung: 

Die PHW-Gruppe, der die Lohmann & Co. Aktiengesellschaft (Visbek-Rechterfeld) angehört, gründete 1997 die Heinz 

Lohmann Stiftung GmbH mit Sitz in Visbek-Rechterfeld in Erinnerung an den Cuxhavener Firmengründer Heinz Lohmann 

(1901-1975). Die Stiftungsgesellschaft dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken. Ein wesentlicher 

Teil ihrer Arbeit liegt in der Vergabe ernährungswissenschaftlicher (Studien-)Aufgaben an Diplomanden und Doktoranden. 

Damit fördert die Stiftung die Wissenschaft und Forschung über die Zukunft der Ernährung und des Ernährungsverhal-

tens. Durch die Publikation der Ergebnisse unterstützt die Heinz Lohmann Stiftung nachhaltig einen internationalen Wis-

senstransfer.  


